
Rückblick – Tagesfahrt am 6.10. 2018 
 

Am Samstag, den 6.10. 2018, fuhr eine größere Gruppe, es waren diesmal 

44 Personen mit, nach Wenigzell. Im Bus gab uns Pater Ludwig am 

Morgen den Reisesegen und unsere liebe Renate versorgte uns wie immer 

mit Süßigkeiten. 
 

Während wir mit dem Bus auf der Autobahn unterwegs waren, beteten wir 

3 Rosenkranzgesätzchen vom Freudenreichen Rosenkranz, die restlichen 2  

Rosenkranzgesätzchen beteten wir während der Busfahrt zum Stift und auf 

der Heimfahrt.  
 

Pünktlich nach 10 Uhr kamen wir im sonnigen Wenigzell an. Um halb 11 

Uhr begann die Hl. Messe, diesmal waren zwei Mädchen aus dem Ort als 

Ministranten dabei, dies ist deshalb zu erwähnen, da in den letzten Jahren 

bei mehr als 20 Fahrten, die ich bereits mitfuhr, noch nie Kinder vom Ort 

mitministrierten.  
 

In seiner Predigt ging Pater Ludwig auf die Rolle Mariens ein, die auf der 

einen Seite die Geburt Jesu bejahte, auf der anderen Seite bei den Jüngern 

nach dem Tod und der Auferstehung Jesu dabei war und somit auch den 

Beginn der Kirchengründung miterleben durfte. Maria ist unsere Mittlerin 

bei Gott, sie kennt unsere Sorgen, sie weiß, welche Nöte und welchen 

Kummer wie haben. Wir sollen uns täglich im Gebet an Maria wenden.  
 

Nach der Messe bewunderten wir den wirklich gut gelungenen Schmuck 

für die bevorstehende Erntedankmesse. Dabei war bemerkenswert, dass 

aus den Körnern und Samen der verschiedenen Früchte, vom Mais 

beginnend, bis zu Weizenkörnern schöne Bilder „gelegt“ wurden.  
 

Im nahegelegenen Gasthof „ Zur Taverne“ stärkten wir uns für die 

Führung im Stift Vorau. Vor der Weiterfahrt besorgten sich einige 

Gruppenmitglieder in der nahegelegenen  „Buchtelbar“ diese großen 

Buchteln.  
 

Im Stift Vorau war anschließend eine Führung durch die Bibliothek und 

die schöne Sakristei. Eine Mitarbeiterin erklärte uns dabei die bewegte 

Geschichte des Stiftes. 
 

Am Ende der Führung fand in der Stiftskirche unsere kleine 

Abschlussanbetung statt.  
 

Beim Heurigen Uhl, in Rohrbach an der Lafnitz,  hatten wir unseren 

Abschluss. Auf der Rückfahrt waren wir müde, aber alle Teilnehmer 

waren sehr zufrieden wegen der gelungenen Fahrt.  

 



 

 

 

  Das Gruppenfoto entstand  in der Stiftskirche Vorau. 


